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Mitteilung betr. Sachstandsbericht Ehrenamtskarte 

Sachverhalt 
 
Die Ehrenamtskarte NRW wurde im Jahr 2010 in der Stadt Bornheim eingeführt. Einen 
Sachstandsbericht zur Ehrenamtskarte hat der Bürgermeister in der Sitzung des Rates der 
Stadt Bornheim vom 5. Juli 2012 gegeben. Es wird Bezug genommen auf die Vorlage Nr. 
290/2012-1. 
 
Seit Einführung der Ehrenamtskarte wurden insgesamt 136 Anträge bewilligt (Stand 15. De-
zember 2013).  
 
Diese ausgegebenen Karten verteilen sich schwerpunktmäßig auf folgende Vereine und Or-
ganisationen: 
 
Sportvereine:  30 Ehrenamtskarten 
historische Vereine: 14 Ehrenamtskarten 
Feuerwehr:    4 Ehrenamtskarten 
Schützenvereine:  15 Ehrenamtskarten 
soziale Dienste:  12 Ehrenamtskarten 
Gesangsvereine:   4 Ehrenamtskarten 
Vereinsgemeinschaften:   2 Ehrenamtskarten 
kirchliche Einrichtungen:  35 Ehrenamtskarten 
Sonstige:  20 Ehrenamtskarten 
Summe:  136 Ehrenamtskarten 
 
In regelmäßigen Presseberichten und Hinweisen in den Medien und dem Amtsblatt der Stadt 
Bornheim hat die Verwaltung die ehrenamtlich Tätigen immer wieder über das Angebot und 
besondere Aktionen der Ehrenamtskarte NRW informiert.  
 
Bereits im Vorfeld der Einführung der Ehrenamtskarte wurden örtliche Partner gewonnen, die 
den Inhabern der Ehrenamtskarte NRW Vergünstigungen in der Stadt Bornheim einräumen. 
Um der gestiegenen Anzahl der Inhaber der Ehrenamtskarte gerecht zu werden wirbt die 
Verwaltung in laufenden Gesprächen mit Firmen, Geschäften und Einrichtungen regelmäßig 
für die Teilnahme an der Aktion als Vergünstigungspartner.  
 
Inzwischen gehören folgende Betriebe und Einrichtungen zu den Vergünstigungspartnern 
der Ehrenamtskarte NRW in der Stadt Bornheim:  

• Ziegenhof Rösberg (seit Einführung) 
• HallenFreizeitBad Bornheim (seit Einführung) 
• Bäckerei Landsberg (seit Einführung) 
• Möbelhaus Bovelet (seit Einführung) 
• Reitsport Cevau (seit Einführung) 
• Theater im Kloster (ab 1/2014) 
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Der Bürgermeister geht davon aus, dass das Projekt „Ehrenamtskarte NRW“ in der Stadt 
Bornheim weitergeführt wird. Die Verwaltung wird fortlaufend in der Presse und im Amtsblatt 
der Stadt Bornheim über das Projekt und die Vergünstigungspartner in der Stadt Bornheim 
informieren. Weiterhin wird die Verwaltung unter Berücksichtigung der schwerpunktmäßigen 
Anzahl der ausgegebenen Ehrenamtskarten bei Vereinen und Organisationen gezielt für die 
Beantragung von Ehrenamtskarten werben.  


